
Internationale Wettbewerbsregeln und World Council. Was bedeutet das eigentlich? 

 

Einige von euch haben sich vielleicht schon einmal gefragt warum wir bei unseren deutschen 

Wettbewerben internationale Wettbewerbsregeln benutzen. Das liegt nicht unbedingt daran, dass 

international angereiste Gäste an unseren Wettbewerben teilnehmen, sondern weil Deutschland Mitglied 

im World Council ist. 

Der World Council ist ein gewähltes Gremium bestehend aus den Ländern:  

Australien, Neuseeland, England, Frankreich, Nordirland, Norwegen, Irland, Schottland, Südafrika, 

Spanien, USA, Isle of Man, Deutschland 

Nur Mitgliedländer des World Council können überhaupt Scher-Weltmeisterschaften ausrichten.  

Die World Council Sitzungen finden üblicherweise bei der Weltmeisterschaft alle 2-3 Jahre statt. Hier wird 

dann über die Vergabe der nächsten Weltmeisterschaften entschieden. 

Weiterhin diskutiert und beschließt der World Council über Verbesserung und Änderungen der 

Wettbewerbsregeln. Ein Änderungsvorschlag muss 4 Monate vor der nächsten World Council Sitzung im 

Sekretariat des World Council Antrag eingereicht werden. Alles ganz förmlich… 

Was bedeutet das nun für uns? 

Als Mitglied Staat des World Council verpflichten wir uns, die dort festgelegten Wettbewerbsregeln zu 

benutzen. Deshalb internationale Wettbewerbsregeln…  

Länderspezifische Sonderreglungen sind natürlich weiterhin möglich. 

Wir können natürlich auch Vorschläge für Änderungen einreichen. Sei es für das Maschinen-/ 

Bladescheren oder Woolhandling. Also wenn ihr Anregungen habt stellt sie doch einfach bei unseren 

Vereinsversammlungen vor. 

Und last but not least hätten wir auch das Recht eine Weltmeisterschaft auszurichten……. 

 

Schöne Grüße Stefanie 

 


